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1. ZUR FUNKTION
eines Leit- und Informationssystem
für Fußgänger in Eberswalde

Die Gestaltung des öffentlichen Raumes in Eberswal-
de ist ein wichtiger Bestandteil für die Lebensqualität 
in der Stadt. Demnach ist ein Leit- und Informations-
system für Fußgänger mehr als nur ein Schild oder ein 
Pfeil. Neben der Funktion als Wegweiser und Informa-
tionsträger prägt es auch durch seine Gestaltung das 
Image der Stadt Eberswalde.

Ziel ist es, ein individuelles und unverwechselbares 
Leit- und Informationssystem für Besucher, Bewohner 
aus dem Umland, Neubürger und Bürger zu installie-
ren. Das System soll sich einerseits harmonisch in 
das Stadtbild einfügen, aber auch gut wahrnehmbar 
sein sowie Orientierung und Information bieten. 

Für die Besucher von Eberswalde wird es in Zukunft 
einfacher, sich die Sehenswürdigkeiten der Stadt zu 
erschließen. Interessante Geschichte und zukunfts-
weisende Entwicklungen werden sich mit offener 
Gastfreundschaft verbinden und die Attraktivität der 
Stadt erhöhen. 

Das Fußgängerleitsystem beginnt am Bahnhof, am 
Parkplatz in der Ma rien  straße und am Zoo. Es leitet 
die Besucher mittels einer kontinuierlichen Zielfüh-
rung auf interessanten Routen in das Stadtzentrum.

Im Stadtzentrum, entlang der Stadtpromenade 
sowie der Erlebnisachse Schwärzetal erfolgt eine 
umfassende Information zu den festgelegten Ziel-
objekten.
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2. ANALYSE
der vorhandenen Leit- und Informations-
systeme in Eberswalde

In Eberswalde sind bereits mehrere unterschiedliche 
Leit- und Informationssysteme vorhanden. Sie stehen 
teilweise nebeneinander, bzw. für Einzelobjekte wie 
das Paul-Wunderlich-Haus. Es ist für Fußgänger keine 
kontinuierliche Wegeführung gewährleistet.

vorhandene touristische Leit- u. Informationssysteme:
–  Informationsaufsteller (Bahnhof, Markt, Orts-

eingang)
– Beschilderung von Objekten mit Tafeln
– in den Boden eingelassene Pfeile
–  Radwegesystem des Landkreises in Planung 
   (grün-weiße Schilder) 

Verkehrsleitsysteme:
– Straßenschilder (mehrere Gestaltungsvarianten)
– Barnimer Busgesellschaft bbg (Stelen Haltestellen)
– touristische Schilder (braun mit weißer Schrift)
– Wegweiser (weiße Schilder mit schwarzer Schrift)

Besucherleitsystem (objektgebunden):
– Paul-Wunderlich-Haus (Stelen)
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3. REchERchE
Leit- und Informationssysteme
für Fußgänger

Leit- und Informationssysteme für Fußgänger prägen 
das individuelle Bild einer Stadt und sind somit maß-
geblicher Bestandteil der Gestaltung des öffent lichen 
Raumes.

Es gibt zwei grundsätzlich zu unterscheidende Wege-
leitsysteme: Masten mit Pfeilwegweisern oder Stelen 
mit tabellarisch angeordneten Zielangaben.
Beide Systemtypen weisen Vorteile auf, besitzen aber 
ebenso spezifische Nachteile. Je nach Stadtgröße 
oder ihrer Topografie ist der eine oder der andere Typ 
für den Einsatz prädestiniert.

Der gemeinsame Einsatz von Pfeilwegweisern und 
Informationsstelen in einem wiedererkennbaren, 
modularen System ist ebenso möglich. So kann die 
Verbindung von Wegeleit- und Informationssystem 
mittels flexibler Systemkomponenten spezifische An-
forderungen einzelner Standorte erfüllen.
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4. ANFORDERUNGEN AN DAS DESIGN
eines Leit- und Informationssystems
für Fußgänger in Eberswalde

–  Das System entspricht in seinen komplexen Gestal-
tungsvarianten den unterschiedlichen Anforderun-
gen der einzelnen Standorte.

–  Das Design des Systems prägt unverwechselbar das 
individuelle Bild der Stadt Eberswalde. 

–  Das System ist problemlos erweiterbar und ermög-
licht in den nächsten Jahren die Umsetzung zusätz-
licher Wegekonzepte.

–  Die Konstruktion und das Material des Systems ge-
nügen ökologischen Anforderungen wie Haltbarkeit 
und Recyclebarkeit.

–  Änderungen oder Reparaturen werden kostengüns-
tig durch ein faches Austauschen einzelner Module 
durchgeführt. Im Bedarfsfall wird der gesamte Ein-
zelstandort innerhalb kurzer Zeit abgebaut.

–  Das ausgewählte System hält einem Kostenver-
gleich mit anderen am Markt angebotenen Leit- und 
Informationssystemen Stand.
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5. VORSchLAG: SYSTEm KONNI®

Bernd Fischer e. K. | Systeme für den Freiraum
Riemenstrasse 30 | D-74906 Bad Rappenau
Tel. +49 72 64 - 95 94 9 -15 | Fax +49 72 64 - 95 94 9 - 11
E-Mail bernd.fischer@bf.alulines.net | www.bf.alulines.net
Geschäftsführer: Bernd Fischer | Ust-IdNr.: DE 248696250
Amtsgericht: Stuttgart HRA 723527

Innovativ
Das Aluminiumstrangpress-Profilsystem KONNI®  

macht erstmalig eine verdeckte Anbindung von Alu-
miniumtafelmaterial in Richtungsraster von 30° 
möglich. In das Profil werden verstiftete Flächen ge-
klemmt. Das Spezialprofil wird mit einem Kragenprofil 
abgedeckt und umlaufend verstärkt. Das Spe zial  profil 
klemmt innen in einem stabilen Stahlmast, der die 
Statik sichert. Damit sind Formen und Konturen von 
Informations trägern keine Grenzen gesetzt. Auch stu-
fig versetzte und gleichhohe Tafeln in verschiedenen 
Richtungen sind umsetzbar. 

Nachhaltig
Aluminium ist der ideale Werkstoff für Informations- 
und Leitsysteme. Als Oberfläche genügt eine Pul-
verbeschichtung und die Profile sind nahezu ewig 
haltbar. Beschädigte Teile könne jederzeit einzeln 
ausgewechselt werden. Außerdem ist Aluminium zu 
100 % recyclebar.

Vielfältig
KONNI® ist ein Baukastensystem und flexibel in 
Propor tion, Richtung, Kontur, Farbe und Information.

Produktion & Umsetzung: Bernd Fischer/alulines
Systementwurf KONNI®: eckedesign
entnommen aus: Wettbewerb Informations- und Leitsystem  
für Fußgänger in der Wiesbadener Innenstadt
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6.1 DAS SYSTEm KONNI® FÜR EBERSWALDE

Hersteller: Bernd Fischer e. K. | Systeme für den Freiraum
Riemenstrasse 30 | D-74906 Bad Rappenau
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6.2 DAS SYSTEm KONNI® FÜR EBERSWALDE

Hersteller: Bernd Fischer e. K. | Systeme für den Freiraum
Riemenstrasse 30 | D-74906 Bad Rappenau
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7.1 INhALT DER INFORmATIONSTAFELN 
Im STADTZENTRUm

Im Zuge der Altstadtsanierung wurden im Zentrum 
die Straßenbeschilderung und -beleuchtung einheit-
lich neu installiert. Das geplante Informationssystem 
zu ausgewählten Zielen sollte daher in seiner Gestal-
tung nicht mit Bestehendem konkurrieren. Deshalb 
wird eine kompakte Stelenform bevorzugt.
Auf der Informationsfläche wird jeweils ein Thema mit 
seinen Einzelzielen in Bild und Text präsentiert. 
Im Plan zum Zentrum sind die Informationspunkte 
und der jeweilige Standort gekennzeichnet. So kann 
auf zusätzliche richtungsdifferenzierte Wegweiser 
verzichtet werden, die das Altstadtbild ungünstig 
dominieren.
Die Entscheidung zwischen routen- und zielorientier-
ten Rundgängen fällt zugusten letzteren. Die Fußgän-
ger nähern sich dem Stadtzentrum Eberswaldes auf 
verschiedenen Achsen (Bahnhof, Parkplatz Marien-
straße, Erlebnisachse Schwärzetal, Stadtpromenade). 
So ist ein Einstieg in einen Rundgang von verschiede-
nen Standorten aus möglich. Außerdem lassen sich 
weitere thematische Rundgänge besser erarbeiten. 
Dazu werden die Informationspunkte nicht numme-
riert, sondern mit einem Signet dargestellt.
Die oben am Mast angebrachte Fahne mit dem Logo 
der Stadt verleiht der Systemvariante die Individu-
alität und verbessert zudem die Wahrnehmung im 
Stadtbild. 
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7.2 INhALT DER BEGRÜSSUNGSTAFELN
(Bahnhof, markt, Zoo)

Stadtgeschichte mit historischen Fotografien/
Stichen/Gemälden
Stadtplan von Eberswalde mit eingezeichneten 
Sehenswüdigkeiten und deren Auflistung
Anschriften der touristisch relevanten Ziele 
Sehenswüdigkeiten im Stadtzentrum mit Bild 
und Kurztext
Detaillierter Plan vom Stadtzentrum mit einge-
zeichneten Informationspunkten
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Informationspunkt mit Wegweiser

Wegweiser

Informationspunkt

Begrüßungspunkt mit Wegweiser
zielführung ins zentrum
Stadtrundgang zentrum

Parkplatz/-hausPAchse zentrum
zielführung

Erlebnisachse Schwärzetal

zielführung
Achse Stadtpromenade
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8. WEGWEISER UND INFORmATIONSPUNKTE
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Rundgang durch das Stadtzentrum

Stadtzentrum
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9.1 GESTALTUNG EINES FLYERS: 
Rundgang durch das Stadtzentrum

Rundgang durch das Stadtzentrum
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dolorio nsequiat.
Ti debistrum int voluptatiam intis es consequam, simag-
nim nonsequata velitio rrumque eum con perumquibus 
audictae nihitio mod quas il mi, et demporporem quia qui 

Ostion resciant ellorenis re erum dolumendant arcia con 
nis aut quas volupta inci aut fugitin ressim qui im lacepre 
rferunt aut anistrum restint qui illicae volorem nulpa sequi 
corem rempost idi ad quist eum explatiur? Cil iuntur? Dolo-
rum explicabore eatur? Ebitibus ad quibus, soluptatum et ut 
optibusam voluptae sitat aut accaecum que vera dem. Ut et 
volores verferis velluptur si sum quundenim imusanis repta 
enis mi, tempor molupti bustium ra eum re nobis anduciis 
ad ut fuga. Ehenim velitat urestrum dolupta corist, qui as 
doluptiae molupit fugiaer feriate niendus ut occuscip-
sam que voluptiam re sunt utem ipis quam, non recabor 
suntemped et laborest volupta temoditatur aditiam dolore 
atem quae liam ea porecul loratus quo est, tem et offic tent 
elitatibus si aliquatur? Quide imendae prestis aut occum-
quia sedi cuptionsecus aut atium remque mi, volum quae 
nem voluptasped utatiatur apictis molesequo blaut faci-
aeped elisser endantium volupta doluptas que aut liatem 
quoditatibus aruptae perspe conse voloribus nobis sitatur?
Excest, corum ut reperum quatum facipsundunt quid ex-
cepra culpa senitat.
Omnis rehentur a inis sedignimil iditatiunt pero cor si qui 
reium rest aut vernatiam inulparia que volenit quibusamet 
laces eosandebis et et aute simusap ellent, cona. Ehenim 
velitat urestrum dolupta corist, qui as doluptiae molupit 
fugiaer feriate niendus ut occuscipsam que voluptiam re 
sunt utem ipis quam, non recabor suntemped et laborest 
volupta temoditatur aditiam dolore atem quae liam ea 
porecul loratus quo est, tem et offic tent elitatibus si ali

Willkommen zum Rundgang 
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luptis quam exceperia sitisti volupta tioria sit, officiumque 
sitionseque quas sint, tet labo. Nequis ut laudis corehen 
dantibusam sunt porent.
Nullibus apiet eos molestrum ium fugia num in rem que 
soluptus sitia volupta poreptatquia quatem rempore 
cepelentiur sitatio dolor suntios sernam ex essim quia 
voluptas eum harum rem ut eos et as et, optatur, cusci cus 
es doluptam facerum expeliquo enimillacit que mincil ilibus 
si que ped moluptas de net quisseq uasimin et volorendis 
quatis que exeribus pernatu rempera tiusciis volo tet vo-
luptatia doluptat fuga. Nequo consequi temporescil magnis 
a iunt ventissitin corepta volorer orumquam, qui que mo te 
nimus, uta velibus anditat resendam alibers picae. Omnissi 
tatetur, omnis sam rernam reped esed que quam, consed 
ex et list eveniandio magnihilitio eost, evelibus et lautati 
untinct essitem quis et que coreheniene moloresciis dolo 
est, sunt, ipsa ad qui autatint et elictus, si omniscit quis mo 
consentiore offictotae di nobis venimolores est ut essunti 
dusapero idenimi nctur, que quam, quam sam que arum 
inimi, init optum non res debis dolendi stestem quatqui 
busdae nemporume vent, opta nes expellaut ut harum velit 
audit reptatur solorum et apeles aut delest inihillenda volo 
ex et ium aboribus unt ditatectorro volorun tusandaestis 
earchic iatemporatur autatur? Idus.
Um quasper umquunt modi tem quo venihic tiatem veria 
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dolorum eum eos quuntem et facestiis magnisin estiumqui 
ditatis voluptiae non non nullit mi, volores sinieni squatur, 
in praesti ut et et excest odipiet ad quameni simporepudam 
vid quam, volent at auta aliquisto idestrum arumenet ma-
gnam quate dolor si conseque cuptatu ribusam entem. Lor 
sum serio. Name pe voluptate ipsandanihit eossi accus il 
inctum autatib eatur, officilla susam et eaquuntibus.
Net repererum utatum voluptur sitatis aut ernat laboriam 
reprecte pore latem incius.
Non conem que maximus eos ilitat di ilit fugit, sa sitibus et 
as dipsam dit utem dusa sapiet lab incidusam acia doloris 
mo dolupta vellorr ovition sequis endust harume dolupta 
sperae voluptaturia ipit, occuptatem ullent quisim sumet re 
venesto modio explam aliqui arum ime rerias simet pore-
heni dolo deribus, solor aut autat.
Igentur aspersp idicimus anditat ibustio nsequi doloritat 
litassim aperum nis nisquas in nos ipis qui il ipsa apientest 
maionse odita soluptur, ipsanturio occum faciis noneceptat.
Ania volora as nusdam rerumquis maximin ped mo opta 
cuptatent lab ipsamus apistiorrum sus ratiatur si sumquias 
doluptiatem venistio. Nequatq uaspere nat vende inturitat.
Illuptatem quis dit, id que volorem porest, undenes seditat 
que magnisquia secessi nvendit, idunt voleseq uatiume 
nisquam, ut odicimustrum ut eiuntotas estrum sinvelitia 
doluptaqui ut quuntiasped qui aciti doles dolumquia 
dolorio nsequiat.
Ti debistrum int voluptatiam intis es consequam, simagnim 

nonsequata velitio rrumque eum con perumquibus audictae 
nihitio mod quas il mi, et demporporem quia qui bero tecus, 
aut fugia volupictiur?
Solorae con conem latur? Pa eles et fugitae raturep ere-
pudae derrum quam consedic torerem iniendi officiliquia 
dolorruntet, occate volupicius aut aut velic tetum re sumet, 
voluptat uta velitaquo comnitatem eosse odit uta quidebi-
tio. Ga. Nequi dolorem era des quia iditat.
Picaestrum venis assitas ex expe doluptam, officiur alitat et 
molut aut volupta temporrore vel eatiscit apisim il is esto et 
lam, ni omnimos unt velicae quame ea il estinLaut videro 
dion non prehenem ipsandae dolorio. Uptas il incia veni-
ati nctumquo velique cone porit utem et que alite eveliqui 
beatur soluptus eum ex est, sunt, velis qui omnimus am 
voluptas aut labor simus aut reptatet poria que nonsequ 
isquatio. Ex eris accusam, samusam asiti dolorioriat am 
ut min culparuptate pre cum que neculpa voluptam sunt.
Otat. Ignatiusa quia sin eaquae magnis nimolestio ero offi-
cidel il ipis rem volent resedit ute si dis etur?
Volest accusae nimpel ipidi simusan dundellab id magniat 
enihili scitature, sit omnistota quam aut aut videlit atatis-
sequae prorenihil ipsam eumet quae perum que dolor se 
explitam ipsa dipicie ndiorem poritet alit, imusam di tem 
que es aut iminvenis diaecep uditatem es volentempore 
estrum as consequiatis il id quid et utaes dolent lisquo 
volest que laborrum nectur?
Duciliandia sitet quam est assum netur aut la volest fac-
catum sum ipsapit atemquisto voluptam, samus consequi 
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Flyer werden die Besucher auf den interessantesten 
Routen durch die Stadt begleiten.
Die Gestaltung der Flyer erfolgt im vorgegebenen Cor-
porate Design der Stadt Eberswalde. Das Format ist 
60 x 21 cm, gefalzt auf 10 x 21 cm.
Der Flyer „Rundgang durch das Stadtzentrum“ enthält 
einen Plan vom Stadtzentrum. Der Besucher auf einer 
vorgeschlagenen Route durch das Stadtzentrum ge-
führt.
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9.2 GESTALTUNG WEITERER FLYER:
Stadtrundgang mit Kindern
Erlebnisachse Schwärzetal
Stadtpromenade mit Finowkanal

In Fortsetzung des Flyers zum Rundgang durch das 
Stadtzentrum werden ergänzende thematische Flyer 
empfohlen. So kann auf Tourismusmessen oder per 
Internet ein werbe wirksamer Auftritt realisiert und 
ein breites Interesse an den Sehenswürdigkeiten der 
Stadt Eberswalde geweckt werden. 

Der Flyer zum Stadtrundgang mit Kindern richtet sich 
an Familien mit Kindern oder Kindergruppen, denen 
die Stadt und ihre Geschichte altersgerecht vorge-
stellt wird. Für diesen Flyer werden Illustrationen 
angefertigt, die ausgewählte historische Themen zur 
„Schatzsuche“ darstellen.

Der Flyer zur Erlebnisachse Schwärzetal soll den 
Besucher auf dem Weg Stadtzentrum – Zoo mit den 
Sta tionen Märchenvilla, Waldsolarheim, Forstbotani-
scher Garten, Zainhammer Mühle und Zoo begleiten.

Der Flyer Stadtpromenade mit Finowkanal beinhaltet 
den Finowkanal mit seiner Industriegeschichte und 
führt entlang der neu entstehenden Promenade.

Themen für weitere Flyer:
– berühmte Persönlichkeiten
– jüdische Geschichte
– Demokratie in Eberswalde (markante Orte) 
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Am Finowkanal entlang

Stadtpromenade

Stadtrundgang mit KindernSchatzsuche

Durch das Schwärzetal

Schwärzetal
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10 KOSTENSchäTZUNG 
LEIT- UND INFORmATIONSSYSTEm

1. Inhalt und Gestaltung des Leit- und Informationssystems
2. Herstellung und Montage
3. Inhalt, Gestaltung und Druck von 4 Faltblättern

Alle Preise sind in Euro angegeben und verstehen sich 
zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer von 7 % MwSt. (künst-
lerische Leistungen) oder 19 % MwSt. (Herstellung)

1. Inhalt und Gestaltung des Leit- und Informationssystems

Texterarbeitung
Gestaltung des Stadtplanes 
Fotografie
Entwurf, Layout und Typografie

gesamt Netto:  67.675,00

2. Herstellung und Montage

herstellung der Wegweiser und Informationstafeln
Informationstafel 1-flgl.
Informationstafel  2-flgl.
Kombination Informationstafel mit Wegweiser
Übersichtsplan mit 3 Tafeln
Übersichtsplan mit 4 Tafeln
montage

gesamt Netto:  133.179,00

3. Inhalt, Gestaltung und Druck von 4 Faltblättern

Texterarbeitung
Entwurf, Layout, Fotografie
Illustration

Druck (Auflage 10000 Ex.)

gesamt Netto:  9.500,00

gesamt Netto:  4.968,00
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